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Parteienverkehrszeiten 

GEMEINDEAMT EBENTHAL 

Montag bis Freitag von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Tel: 02538/8110 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

 

Müllabfuhrtermine 

DO 05.09.  Biotonne  
   Gelber Sack 
DO 12.09.  Biotonne 
MO 16.09.  Altpapier 
DO 19.09.  Biotonne  
DI 24.09.  Restmüll 
DO 26.09.  Biotonne 
DO 03.10.  Biotonne 
    Gelber Sack 
DO 10.10.  Biotonne 
DO 17.10.  Biotonne 
DI 22.10.  Restmüll 
DO 24.10.  Biotonne 
DO 31.10.  Gelber Sack 
DI 05.11.   Altpapier 
DO 07.11.  Biotonne 
DI 19.11.  Restmüll 
DO 21.11.  Biotonne 
DO 28.11.  Gelber Sack 
DO 05.12.  Biotonne 
DI 17.12.  Restmüll 
DO 19.12.  Altpapier 
    Biotonne 
 

Elternberatung 

Jeden 1. Freitag im 

Monat um 12:00 Uhr im 

Gemeindeamt 

06.09.2024  04.10.2024 

November entfällt 06.12.2024 

 

IMPRESSUM: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Ebenthal 
Stillfriederstraße 1, 2251 Ebenthal, Tel.: 02538/8110, Email: marktgemeinde@ebenthal.at, www.ebenthal.at 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Christoph Veit 
Gestaltung: Christoph Veit, Mitarbeit: Mag. Andrea Böhm,  Mag. (FH) Michaela Loibl, Tamara Bruckner, Yasmin Jony, 
Elke Jurkowitsch-Steidl, Ingrid Krennmair, Romana Lagler, Mag. Georg Lobner, Mäsy Wallner, Renate Werni 
© Fotos, falls nicht anders angegeben: Marktgemeinde Ebenthal 
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter nur in einer geschlechterspezifi-
schen Formulierung angeführt. 
NächsteÊAusgabe:ÊDezemberÊ2024Ê-ÊRedaktionsschluss:Ê1.ÊDezemberÊ2024 

 

Bauverhandlung 

Nutzen Sie die Möglichkeit einer 
kostenlosen Bauberatung! 

Nähere Infos erhalten Sie im 
Gemeindeamt! 

 

Praktischer Arzt 
Dr. Georg Hofstetter 

2244 Spannberg 
 

MO, DI  08:00 - 12:00 Uhr 
DO 07:30 - 12:00 Uhr und 15:30 - 18:30 Uhr 

FR  07:00 - 12:00 Uhr 
 

Zahnarzt 
Dr. Erich Schmöllerl 

Ollersdorferstr. 2 

DI  14:00 - 18:00 Uhr 
MI 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 
DO 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 

FR 9:00 - 12:00 Uhr 

Information der Ärzte 

In dringenden Fällen 
NÖ Ärztedienst 

Telefon 141 
www.141.at 

Ihr Hausarzt soll der erste Ansprechpartner für Ihre 
Gesundheit sein. Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht errei-

chen, rufen Sie 141 für den diensthabenden Arzt in 
Ihrer Nähe. 

 
Apotheke - Wochenend-

Notdienst 
www.apo24.at 

Grünschnitt– und Strauchschnittlager-
platz ist ganzjährig geöffnet! 

 

 

April - Oktober: 
Sperrmüll (ASZ)  jeden  Freitag 

(14:00-17:00 Uhr) 

 

November– März: 
Sperrmüll (ASZ) jeden 1. Freitag im Monat 
(13:00—16:00) 

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen 
und Ärzte mit  §2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wo-
chenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. 

Störungshotline EVN-Wasser 

02247/2800 
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Liebe Ebenthalerinnen 
und Ebenthaler! 

 
Herzlich will-
kommen in 
der Herbst-
ausgabe unse-
rer Gemeinde-
zeitung! Es 
war wahrlich 
ein Sommer 

der Rekorde -  der Sommer 2024. 
Die lange andauernde Hitzewelle 
machte jeden von uns zu schaffen 
und macht auch Probleme in unse-
rer Vegetation. Wie schnell etwas 
passieren kann, zeigte uns der 
Waldbrand vor 2 Wochen in Gän-
serndorf.  

 
Sommerhitze 

Durch das schnelle und professio-
nelle Agieren von mehr als 30 Feu-
erwehren des Bezirks konnte 
Schlimmeres zum Glück verhindert 
werden. Auch  die Kameraden der 
FF Ebenthal waren an zwei Tagen in 
Gänserndorf Süd im Einsatz. Ein 
beruhigendes Gefühl, sich darauf 
verlassen zu können, dass es Frei-
willige gibt, die die Bevölkerung vor 
Gefahren schützen. 

Vielleicht waren die Ereignisse der 
letzten Wochen für den einen oder 
anderen   ein Anstoß, selbst etwas 
für die Allgemeinheit zu tun - die 
Freiwillige Feuerwehr Ebenthal 
würde sich über jede neue Kamera-
din oder Kameraden sehr freuen! 

Nun ziehen endlich kühlere Tempe-
raturen ins Land und einige Projek-
te in unserer Gemeinde sollten 
noch heuer abgeschlossen werden. 

 

Renovierung Dreifaltigkeit 
Die Renovierung der Dreifaltig-
keitssäule, steht kurz vor der Fertig-
stellung. Ein großes Dankeschön an 
dieser Stelle den vielen Freiwilligen, 
die bei den Renovierungsarbeiten 
tatkräftig mitgeholfen haben. Ich 
freue mich wirklich sehr, dass es in 
Ebenthal so viele Menschen gibt, 
die ohne viel nachzufragen mithel-
fen, aber auch selbst Verantwor-
tung übernehmen.  

Das neu errichtete Kreuz am 
Eisteich ist ein gutes Beispiel dafür! 

 
Feldwegsanierung 

Im Herbst werden auch zwei Feld-
wegabschnitte befestigt. Der Weg 
zum Beachvolleyballplatz bzw. ein 
Stück im Lehenfeld soll noch im 
September asphaltiert und somit 
besser befahrbar werden.  

Ja, es war ein heißer Baustellen-
sommer -  Hut ab vor all jenen, die 
bei diesen heißen Temperaturen 
auch bei uns an Baustellen gearbei-
tet haben. Trotz der Hitze konnte 
der geplante Stromnetzausbau wie 
geplant durchgeführt werden.  

 
Ausbau des Stromnetzes - 

Glasfaser 
Bei unserem geplanten Glasfaser-
ausbau kam es in den letzten Mo-
naten leider zu immer größer wer-
denden Problemen. Die Fa. Speed-
Connect, die so wie in vielen ande-
ren Weinviertler Gemeinden mit 
dem Glasfaserausbau begonnen 
hat, legt derzeit nicht mehr ihre 
Leitungen mit. Aus diesem Grund 
haben wir rasch reagiert - ab sofort 
(eigentlich bereits seit Jahresbe-
ginn) legt die EVN Glasfaserleitun-

gen mit. Für den Bürger ändert sich 
momentan nichts. Die EVN 
(Betreiber des Netzes wird dann die 
EVN-Tochter KabelPlus sein) wird 
alle Einwohner rechtzeitig informie-
ren.  

Ich wurde in den letzten Wochen 
öfters über die aktuelle Situation 
der Ausbauarbeiten angesprochen - 
daher nochmals zur Info an alle:  

Die Netz NÖ verkabelt derzeit (im 
Unterort) das Stromnetz. Die Frei-
leitungen werden in absehbarer 
Zeit demontiert—die Versorgung 
der Häuser erfolgt in Zukunft über 
ein Erdkabel.  

Die Kosten übernimmt bis zur 
Grundstücksgrenze die Netz NÖ, 
ab der Grundstücksgrenze  bis zum 
Haus müssen die Kosten selbst ge-
tragen werden. Falls selbst gegra-
ben wird bzw. eine Firma damit be-
auftragt wird, werden neben den 
Stromleitungen natürlich auch die 
Glasfaserleitungen (kostenlos) mit-
verlegt. Auch der sogenannte KÜK 
(Kabelübergangskasten) wird kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. 

Sollten Sie diesbezüglich Fragen 
haben, können Sie mich gerne je-
derzeit kontaktieren! 

 Ich hoffe, dass diese sehr notweni-
gen Arbeiten zügig voranschreiten 
und wünsche Ihnen allen einen 
schönen, aber kühlen Herbst - ge-
nießen Sie ihn in unserer einzigarti-
gen Natur! 

Ihr Bürgermeister 

Christoph Veit 
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 Aus dem Gemeinderat und dem Gemeindevorstand 

In den letzten Gemeinderatssitzungen wurde Folgendes beschlossen: 

Þ Beschluss eines Ehrenzeichenstatuts der Marktgemeinde Ebenthal 

Þ Ein Glasvordach für den Schüttkasten soll angekauft werden. 

Þ Die Auflagefrist zur Änderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes wurde festgesetzt. 

Þ Beschluss zur Anschaffung eines Kopierers für das Gemeindeamt 

Þ Subventionen an die Vereine, an die Freiwillige Feuerwehr sowie an die Pfarre sollen wie in den Vorjahren 
ausbezahlt werden. 

Þ Die Renovierung der Dreifaltigkeitssäule wurde beschlossen. 

Þ Güterweg „Marchäcker“  - der Weg zum Beachvolleyballplatz bzw. ein Teilstück im Lehenfeld wird noch heuer 
mit finanzieller Unterstützung des Landes NÖ asphaltiert. 

Þ Der Essensbeitrag im Kindergarten und im Hort musste aufgrund einer Preiserhöhung des Gasthaus Kraft 
angepasst werden. 

Þ  Bericht über die durchgeführte Kassaprüfung 

 

Die nächste Gemeinderatssitzung wird am 22. Oktober 2024 stattfinden. Informationen dazu erhalten Sie in unserer 
Dezemberausgabe, bzw. aktuell im Internet auf unserer digitalen Amtstafel (https://ebenthal.at) oder auf unseren 
neuen digitalen Amtstafeln bei Unserem G`schäft bzw. vor dem Gemeindeamt. Nähere Infos dazu gibt es auf Seite 7 
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Öffnungszeiten 

MO:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00 

DI:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00 

MI:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00  

DO:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00 

FR:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00 

SA:  07:00 - 12:00

Kaufen Sie Gutscheinkarten von Unserem G`schäft 

Gutscheine für Unser G‘schäft sind selbstverständlich immer noch erhältlich! 

Jetzt wird das Verschenken von Einkaufsfreude noch einfacher! Mit der Gut-
scheinkarte haben Sie immer ein passendes Geschenk für Ihre Freunde und Fa-
milie. Die Gutscheinkarte ist einlösbar und aufladbar mit einem Betrag Ihrer 
Wahl, jedoch mind. € 5 und max. € 400 in Unserem G`schäft! 
 
Vorteile der Gutscheinkarte 

· Die Karte ist jederzeit wieder aufladbar. 
· Mit ihrem praktischen Format passt die Gutscheinkarte in jede Geldbörse. 
· Das aktuelle Guthaben wird am Kassabon ausgewiesen. 
Es wird Ihnen immer der genaue Einkaufsbetrag abgebucht. 

 

Der Bankomat in Unserem G`schäft 
Unsere Bankomatkasse im G`schäft hat einen Zusatznutzen  – 
neben einfachen und sicheren Kartenzahlungen  kann zusätz-
lich ganz unkompliziert auch Bargeld behoben werden. Kun-
den ersparen sich den Weg zur nächsten Bank oder zum 
nächsten Geldausgabeautomaten.  

Einzige Voraussetzung ist der Einkauf mit einer Maestro-
Bankomatkarte. Dabei kann sich der Kunde auch Bargeld in 
der Höhe von bis zu EUR 200,- ausbezahlen lassen – und das 
ohne Bankomat-Gebühr und grundsätzlich auch mehrmals 
täglich. Kunden zahlen ihren Einkaufsbetrag und lassen sich 
die gewünschte Summe bar vom Kassenpersonal ausbezah-
len. Bitte UNBEDINGT VOR dem Bezahlen der Mitarbeiterin 
mitteilen, dass Bargeld behoben werden soll! 
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Runder Geburtstag 
Die Marktleiterin von Unserem G`schäft, Natascha Bartl, feier-
te im August ihren 50. Geburtstag. Seit mehr als 2 Jahren leitet 
sie den ADEG-Markt mit großem Engagement und viel Herz-
blut.  

Wir danken ihr dafür von ganzem Herzen und wünschen wei-
terhin viel Gesundheit und Freude im neuen Lebensjahr!  



 

 

September 2024 Gemeindezeitung  3/2024 8 

Marktgemeinde Ebenthal 

Bezirkshauptfrau zu Besuch 
Unsere neue Bezirkshauptfrau Mag. Claudia Pfeiler-
Blach besucht alle 44 Gemeinden unseres Bezirks! 
Anfang August war sie zu Gast in Ebenthal und mach-
te sich im Rahmen eines ausführlichen Gespräches 
mit Bürgermeister Christoph Veit einen ersten Ein-
druck über unseren Ort! Herzlichen Dank für den Be-
such, dem hoffentlich noch viele weitere folgen wer-
den!  

Digitale Amtstafel 
Die Marktgemeinde Ebenthal hat kürzlich eine bedeutende Neuerung eingeführt: eine digitale Amtstafel. Diese 
moderne Plattform ersetzt die traditionelle physische Amtstafel und bietet den Bürgerinnen und Bürgern eine 
zeitgemäße Möglichkeit, sich über wichtige Informationen und Bekanntmachungen zu informieren. 

Hintergrund und Zielsetzung 

Die Einführung der digitalen Amtstafel zielt darauf ab, 
den Zugang zu amtlichen Informationen zu erleichtern 
und die Transparenz der Gemeindeverwaltung zu erhö-
hen. Durch die Digitalisierung können Bürgerinnen und 
Bürger nun jederzeit und von überall auf aktuelle Infor-
mationen zugreifen. Dies ist besonders in Zeiten der zu-
nehmenden Digitalisierung und Mobilität von großer Be-
deutung. 

Die digitale Amtstafel ist über die offizielle Website der 
Marktgemeinde Ebenthal, sowie vor dem Gemeindeamt 
und vor Unserm G‘schäft ´zugänglich. Sie umfasst eine 
Vielzahl von Informationen, darunter: 

· Bekanntmachungen und Verordnungen: Aktuelle amtliche Mitteilungen und rechtliche Verordnungen.  

· Veranstaltungshinweise: Informationen zu bevorstehenden Veranstaltungen und Terminen in der Gemein-
de. 

· Bürgerservice: Wichtige Kontaktinformationen und Dienstleistungen für die Bürgerinnen und Bürger. 

Vorteile der digitalen Amtstafel 

Die digitale Amtstafel bietet zahlreiche Vorteile: 

· Zugänglichkeit: Bürgerinnen und Bürger können rund um die Uhr auf die Informationen zugreifen, unab-
hängig von den Öffnungszeiten des Gemeindeamtes.  

· Aktualität: Informationen können schnell und unkompliziert aktualisiert werden, wodurch die Bürgerinnen 
und Bürger stetes auf dem neuesten Stand sind.  

· Umweltfreundlichkeit: Durch den Verzicht auf Papier wird ein Beitrag zum Umweltschutz geleistet.  

 

 

 

Bezirkshauptfrau Mag. Claudia Pfeiler-Blach,  
Bgm. Christoph Veit 



 

 

September 2024 Gemeindezeitung  3/2024 9 

Marktgemeinde Ebenthal 

Fazit 

Die Einführung der digitalen Amtstafel in der Marktgemeinde Ebenthal ist ein wichtiger Schritt in Richtung einer 
modernen und bürgerfreundlichen Verwaltung. Sie ermöglicht es den Bürgerinnen und Bürgern, sich schnell und 
unkompliziert über wichtige Angelegenheiten zu informieren, und trägt somit zur Transparenz und Effizienz der 
Gemeindeverwaltung bei.  

Renovierung der Dreifaltigkeitssäule 
Die Renovierung der Dreifaltigkeitssäule hat begonnen! In der Gemeinderatssitzung im Juni 2024 wurde der ent-
sprechende Beschluss gefasst! Die Arbeiten werden von der Firma Peter Asimus durchgeführt!  

Dieses historische Denkmal stammt aus dem Jahre 1714 und steht wohl im Zusammenhang mit der ein Jahr zuvor 
ausgebrochenen Pest in Ebenthal. Die Dreifaltigkeitssäule wurde im Jahr 1988 zum letzten Mal renoviert. Die Ar-
beiten umfassen die Restaurierung der Säule selbst, aller Skulpturen, Reliefs und Zierelemente, sowie des Sockels 
und der Einzäunung.  Die Renovierung soll sicherstellen, dass dieses bedeutende Wahrzeichen in Ebenthal auch 
für zukünftige Generationen erhalten bleibt. 

Herzlichen Dank an die vielen Freiwilligen, die bei der Restaurierung mithelfen und bereits viel an Vorarbeit dazu 
geleistet haben!  
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chor.netto: takt.los, aber stil.voll – 25 Jahre tonale Irritationen     
Seit nunmehr 25 Jahren treibt das Männervokalensemble chor.netto sein tonales Unwesen im östlichen Weinvier-
tel und darüberhinaus und blieb dabei immer seiner musikalischen Linie treu: a cappella unpluggedÊ  - stets mit 
dem Ziel, seine Zuhörerschaft und Fangemeinde mit kurzweiligen und thematisch pointierten Programmen zu 
unterhalten.      

Die sieben chor.knaben nehmen dieses Jubiläum zum Anlass, jene Stücke aus ihren zahlreichen Programmen zu 
präsentieren, die beim Publikum besondere Irritationen in Gehörgängen und Gesichtszügen auslösten. Optisch 
mit Haltung, aber vereinzelt akustisch ungehalten, werden sie sich in geschlechtsspezifischer Sprache den Alltäg-
lichkeiten und Einzigartigkeiten des Lebens widmen und dabei versuchen, die speziellen Beziehungen des Man-
nes zu Fauna, Flora und Frau zu entwirren. 

Wie in den bisherigen 25 Jahren wird chor.netto auch sein Jubiläum in gewohnter Art und Weise, also takt.los, 
aber stil.voll begehen und setzt dabei auch wieder auf das besondere Taktgefühl seines Publikums, wann und wie 
es die sieben verhaltensoriginellen Vokalisten aus dem Weinviertel hör- und sichtbar unterstützen kann.               

 

Konzerttermin:  So., 22. September 2024, 18.00 Uhr, Ebenthal,  Schüttkasten 

 

Kontakt und Infos zum Kartenverkauf:  

chor.netto, Gerhard Eidher  tel. 0699/1 966 6406  mail: bestimmt@chornetto.at 

home: www.chornetto.at 
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Die Marktgemeinde Ebenthal betreibt derzeit 5 PV Anla-
gen. Neben den bereits seit längerer Zeit in Betrieb be-
findlichen Anlagen am Hackgutlager-Kläranlage, Bauhof 
und Unserm G‘schäft (mit 20 kW Speicher) wurden vor 
kurzem auch die Anlagen auf dem Kindergarten und am 
Gemeindeamt in Betrieb genommen. 

Im kommenden Jahr sind weitere Anlagen am Schüttkas-
ten (Zubau) und am Dach der Volksschule geplant! 

Die Gemeinde geht damit mit gutem Bespiel voran, die 
Nutzung erneuerbarer Energien zu forcieren und die CO2
-Emissionen zu reduzieren. Durch diese Maßnahmen 
leistet die Gemeinde natürlich auch einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und wird langfristig ihre Energie-
kosten senken.  

Die Marktgemeinde Ebenthal betreibt seit 2 Jahren auch eine Energiegemeinschaft, wobei jetzt nur 
„gemeindeintern“ Strom bezogen bzw. verkauft wurde. Aufgrund der Turbulenzen (massive Strompreiserhöhun-
gen, aber auch Probleme beim Einspeisen des überschüssigen Stromes ) wurden private Haushalte noch nicht 
angesprochen. Sollte die Entwicklung aber so weitergehen und sich auch unser Stromnetz als stabil erweisen, ist 
für das kommende Jahr eine Öffnung der Energiegemeinschaft auch für private Haushalte geplant. Nähere Infos 
dazu erhalten Sie rechtzeitig.  

Unsere PV Anlagen 



 

 

September 2024 Gemeindezeitung  3/2024 12 

Marktgemeinde Ebenthal 

Nationalratswahl 2024 

Am Sonntag, dem 29. September 2024, findet die Nationalratswahl statt.  

Wahllokal: Gemeindeamt, Stillfriederstraße 1 

Verbotszone: 20 Meter im Umkreis 

Wahlzeit: 08:00 - 13:00 Uhr 

Aktives Wahlrecht: 

Aktiv wahlberechtigt, d.h. zur Stimmabgabe berechtigt, sind 

· alle österreichischen Staatsbürger/innen,  

· die am Wahltag, 29. September 2024 mindestens 16 Jahre alt sind und 

· nicht wegen einer gerichtlichen Verurteilung vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.  

Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der 
abtrennbaren, personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem 
personalisierten Antragscode auf der Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie 
rund um die Uhr unter www.meinewahlkarte.at Ihre Wahlkarte beantragen. Einen Link dazu gibt es auch auf un-
serer Website https://ebenthal.at 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Anträge (auch per Mail unter marktgemeinde@ebenthal.at mög-
lich)  und  für Online-Anträge ist Mittwoch, der 25.09.2024, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den An-
tragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, den 
27.09.2024, 12:00 Uhr erfolgen. Eine persönliche Antragstellung ist bis Freitag, den 27.09.2024, 12:00 Uhr mög-
lich. 

Bei einer persönlichen Beantragung einer Wahlkarte können Sie sofort nach Ausfolgung der Wahlkarte direkt am 
Gemeindeamt wählen und die Briefwahlkarte der Gemeindebediensteten übergeben. 

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung ab Anfang September zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung 
auf Ihre angegebene Zustelladresse. 

Die Wahlkarte muss bis spätestens 29.09.2024, 17 Uhr bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie ha-
ben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag in jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahl-
behörde abzugeben. 
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Elektronische Zustellung 

Die elektronische Zustellung von Schriftstücken der Marktgemeinde Ebenthal in Form eines E-Mails ist schon län-
ger möglich. Dieses kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet die Umwelt! 

Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen kommen – wie z.B. von der 
Handyrechnung gewohnt – per Mail und können entweder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. In der 
ersten Phase werden primär Vorschreibungen und Grundsteuerbescheide elektronisch zugestellt, sukzessiv wird 
jedoch unser Angebot in den nächsten Jahren erweitert. 

Dafür ist Ihr Einverständnis für diese Art der Zustellung notwendig: 

· ein Mail an marktgemeinde@ebenthal.at senden mit einem kurzen Hinweis, dass man die duale Zustel-
lung von Dokumenten der Gemeinde wünscht. (Bitte Name und Anschrift angeben.) 

· oder bequem durch Ausfüllen dieses Onlineformulars auf unserer Website https://ebenthal.at 
 

In dieser Form erhalten Sie dann die Dokumente der Marktgemeinde: 

Sobald ein neues Dokument (Rechnung, Vorschreibung, …) an Sie versandt wurde, erhalten Sie eine Verständi-
gung per E-Mail. Im E-Mail ist ein Link auf das Dokument enthalten – diesen Link bitte anklicken! Wenn Sie auf 
dem E-Mail angeführten Link geklickt haben, gelangen Sie zur Übersicht der zugestellten Dokumente. Um das 
Dokument zu sehen, klicken Sie auf „Herunterladen“!  

Wie funktioniert die duale Zustellung? 

Bis auf wenige Ausnahmen (wie etwa Pläne) können alle Schriftstücke in elektronischer Form im XML- oder PDF-
Format an ein zentrales Versandservice übergeben werden. Und das unabhängig davon, ob der Empfänger per E-
Mail oder postalisch erreichbar ist bzw. ob die Sendung nachweislich zugestellt werden soll oder nicht. 

Auf der sogenannten „Send Station“, dem Versandservice von hpc DUAL, werden alle Schriftstücke entsprechend 
der Erreichbarkeit des Empfängers automatisch verteilt: Entweder erfolgt die Übergabe an ein zentrales Postfach 
(etwa an „meinbrief.at“) oder als „registered Mail“. 

Sollte der Empfänger elektronisch nicht erreichbar sein, wird das Schriftstück ausgedruckt und auf dem normalen 
Postweg zugestellt. 
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Ehrenzeichen in Gold für Dr. Paul Drobec 
In einer feierlichen Zeremonie wurde 
dem Wiener Augenarzt Primarius Dr. 
Paul Drobec das Goldene Ehrenzei-
chen der Marktgemeinde Ebenthal ver-
liehen.  

Diese hohe Auszeichnung würdigt Dr. 
Drobec`s unermüdlichen Einsatz und 
seine Hingabe für die Renovierung und 
Erhaltung des Schlosses Ebenthal über 
die letzten 35 Jahre.  

Das Schloss Coburg zu Ebenthal war 
Ende der 1980er Jahre praktisch dem 
Verfall preisgegeben. Die Familie Sach-
sen-Coburg hatte das ehem. Jagd-
schloss schon Jahre zuvor verkauft, und es hauste eine Kommune darin, die nicht in der Lage war, die dringend not-
wendigen Renovierungsarbeiten zu veranlassen und zu finanzieren.  

Infolge der Schäden an den Dächern begann das Regenwasser bereits die wertvollen Fresken im Festsaal zu durch-
dringen (Paul-Troger-Schule). Weiters stieg die Feuchtigkeit in den Fundamenten und Grundmauern höher. Dr. Paul 
Drobec besichtigte 1988 das vom Verfall bedrohte Schloss und verliebte sich vor allem in den wunderbaren Festsaal. 
Er erwarb das Schloss, um es vor dem Verfall zu bewahren.  

Erste Maßnahmen waren die Sanierung der ausgedehnten Dachflächen und die Stilllegung zahlreicher defekter Was-
serleitungen. Weiters wurden am Sockel und im Untergeschoß falsch aufgebrachte, betonartige Verputze entfernt, 
um das Mauerwerk trocken zu legen. Lastwagenweise wurde Schutt und Gerümpel aus den Räumlichkeiten entfernt. 
Dr. Paul Drobec erneuerte alle Wasserrohre und setzte die Elektroleitungen instand.  

Nach diesen erhaltenden Erstmaßnahmen widmete er sich den größeren Renovierungsprojekten wie der Renovierung 
und Originalfärbelung der Fassaden (außen und im Innenhof) sowie der Restaurierung der Stuckarbeiten im doppel-
flügeligen Stiegenhaus. Dies alles geschah in der beratenden Zusammenarbeit mit dem Bundesdenkmalamt. In jah-
relanger mühevoller Kleinarbeit renovierte Dr. Paul Drobec all die zahlreichen Zimmer des Schlosses und richtete sie 
liebevoll ein. Die großen Projekte konnten unterdessen abgeschlossen werden. In den vergangenen 35 Jahren öffnete 
Dr. Paul Drobec das Schloss und organisierte dort über 300 kulturelle Veranstaltungen und Ausstellungen, die gut 
besucht und frei zugänglich waren. Auch stellte er den Hof und die Räumlichkeiten der Ortsgemeinde zur Verfügung. 

Die Marktgemeinde Ebenthal würdigt mit dieser Auszeichnung Dr. Drobec`s persönliches Engagement, das weit 
über das übliche Maß hinausgeht. Seine Arbeit hat nicht nur das Schloss selbst, sondern auch das kulturelle Erbe 
der Gemeinde bereichert. Das Schloss Ebenthal, einst ein repräsentativer Landsitz der Familie von Sachsen-
Coburg-Gotha, ist dank Dr. Drobecs Hingabe heute ein strahlendes Beispiel für den Erhalt historischer Architek-
tur. Seitens des Landes Niederösterreich war Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing gekommen, um Dr. Drobec die 
besten Wünsche bzw. Dank und Anerkennung für seine Leistungen auszusprechen. 

Die Verleihung des Goldenen Ehrenzeichens ist ein Zeichen der Anerkennung und des Dankes der Gemeinde an 
Dr. Drobec, dessen Leidenschaft und Einsatz es ermöglicht haben, dass das Schloss Ebenthal weiterhin als Denk-
mal und Kulturstätte dienen kann.  

Es steht als Zeichen dafür, wie wichtig es ist, unsere Geschichte zu bewahren und für zukünftige Generationen 
zugänglich zu machen. 
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Überreichung der Goldenen Ehrennadel an Dr. Paul Drobec Seitens des Landes überbrachte der Präsident des NÖ Landtages Karl 
Wilfing ein Geschenk, ebenso wie Vbgm. Martha Epp, die im Namen 

der Gemeinde ein Bild des Schlosses überreichte. 

Altbgm. Rudolf Aichberger, Altbgm. Günter Wallner, Vbgm. Martha Epp, Bgm. Christoph Veit, Dr. Paul Drobec, Präsident Mag. Karl Wilfing, Pater Jean 
Marie , Pater Hans Ulrich, Altbgm. Raimund Kolm 

Kinderbaumsegnung 
Im Rahmen der heurigen Kinderbaumsegnung wurde zu-
nächst das neu errichtete Kreuz beim Eisteich gesegnet. 
Herzlichen Dank an Ludwig Bleidt, Lothar Kerbl, Franz Veit 
und Edi Wenzl, die das Wegkreuz errichtet haben.  

Im Anschluss wurden von Pater Hans Ulrich die für unsere 
jüngsten Ebenthalerinnen und Ebenthaler (Jahrgang 2022, 
2023 und 2024) gepflanzten Bäume gesegnet. Herzlichen 
Dank an Herrn Walter Loibl, der die Organisation für unseren 
Kinderwald übernimmt! Es ist schön zu sehen, wie unser Kin-
derwald wächst, und wir hoffen, dass auch in den nächsten 
Jahren viele neue Bäume dazukommen.  
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Ebenthaler Entdeckerpass 
Im Juli und August war es wieder so weit! 

Um keine Langeweile auƨommen zu lassen, konnten 
alle Kinder vom 08.07.2024 bis 26.08.2024 (eventuell 
mit ihrer Familie) beim Ebenthaler Entdeckerpass mit-
machen.  

Diese Pässe konnten am Gemeindeamt oder in Un-
serm G‘schäft zu den Öffnungszeiten abgeholt bzw. 
abgegeben werden! 

Beim Ferienspiel am 29.08.2024 (ca. 18:00 Uhr) beka-
men alle fleißigen Kinder eine kleine Überraschung. 
Falls du an diesem Tag keine Zeit hattest, kannst du dir 
die Überraschung auch jetzt noch am Gemeindeamt 
abholen! 

Weitere Fotos vom Ebenthaler Ferienspiel findest du auf 
Seite 27. 

Diplom für erfolgreichen Abschluss  

Bürgermeister Christoph Veit hat in der Akademie 2.1 
den Kommunalmanager-Lehrgang 2023/24 absolviert 
und wurde dafür mit einem Abschlussdiplom ausge-
zeichnet! 

Die kommunalpolitische Tätigkeit ist immer mehr zur 
Managementaufgabe geworden, die fundiertes und pra-
xisorientiertes Wissen voraussetzt. Der einjährige Kom-
munalmanager-Lehrgang der Akademie 2.1 richtet sich 
an politische Funktionsträger und beinhaltet zentrale 
Werkzeuge, die in der Kommunalpolitik gefragt sind. Es 
werden rechtliche Themen genauso behandelt wie Rhe-

torik, Führungskompetenz oder Projektmanagement.  

Absolventen des Lehrgangs dürfen sich diplomierte Kommunalmanager nennen. Dafür war neben dem Absolvie-
ren der Lehrgangstermine eine kommunalpolitische Abschlussarbeit zu verfassen, die vor einer fachkundigen Ju-
ry präsentiert werden musste! 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Unter freiem Himmel nehmen Sie an einer stilvoll ge-
deckten Tafel Platz: Die Weingärten und die schönsten 
Plätze entlang der Weinstraße bilden die Kulisse für ei-
nen lauen Sommerabend voller Genuss. Die besten Kö-
che des Landes bereiten regionaltypische Gerichte, das 
Pfefferl des Weinviertel DAC von den Weinstraßen-
Winzern rundet die Speisen ab. Kurz, Sie erfahren die 
genussvoll gelassene Lebensart des Weinviertels an 
ganz besonderen Orten - so lautet das Motto von 
„Tafeln im Weinviertel“, das heuer bereits zum dritten 
Mal im Schloss Ebenthal stattgefunden hat.  

Tafeln im Weinviertel 

Ehrenpreisverleihung in Grafenwörth - Unser Musik-
verein wurde aufgrund der hervorragenden musikali-
schen Leistungen (regelmäßige Teilnahme an 
Konzertwertungen und Marschmusikwertungen) in 
jüngster Vergangenheit von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl - Leitner mit dem Ehrenpreis in Bronze ausge-
zeichnet. Herzlichen Glückwusch und ein großes Dan-
ke für euer Wirken! Ihr seid aus unserem Gemeindele-
ben nicht wegzudenken! 

Ehrenpreis für den Musikverein Ebenthal 

Johannes Pleil (Tourismusverband), Mag. Karl Wilfing, Vbgm. Martha 
Epp, Dr. Paul Drobec, Robert Mistrik, Bgm. Christoph Veit 

Obmann Werner Trunner, Kappellmeister  Andreas Kubicek, LH Jo-
hanna Mikl-Leitner, Bgm. Christoph Veit 

Neuer Gemeindearbeiter 

Nach dem Ausscheiden von Kurt Bartl sind wir froh und 
dankbar, so rasch einen Nachfolger gefunden zu haben. 
Wir begrüßen Andreas Zehetner herzlich in unserem 
Team und freuen uns, dass er ab sofort für unseren Ort 
tätig ist. Mit seiner Erfahrung und seinem Engagement 
wird er sicherlich eine wertvolle Bereicherung für unse-
re Gemeinde sein. Wir wünschen ihm einen guten Start 
und viel Erfolg in seiner neuen Position.  

Gemeinsam werden wir weiterhin daran arbeiten, unse-
re Gemeinde zu einem noch lebenswerteren Ort zu ma-
chen. Herzlich willkommen, Andreas Zehetner!  
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Die Gemeinde hat mehrere neue Hundesackerlspender an verschie-
denen Standorten aufgestellt, um das Gassi-Gehen für Hundebesit-
zer zu erleichtern. Diese Spender bieten kostenfreie Sackerl zur Ent-
sorgung von Hundekot und befinden sich an zentralen Punkten in 
der ganzen Gemeinde. Wir bitten alle Hundebesitzer, diesen Service 
zu nutzen, um unsere Gehwege und Grünflächen sauber zu halten.  

 

DANKE IM NAMEN ALLER EBEN-
THALERINNEN UND EBENTHALER! 

Neue Hundesackerlspender für unsere Gemeinde 
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Traditionell lädt Bürgermeister Christoph Veit jedes 
Jahr die Musterungskandidaten der Marktgemeinde 
Ebenthal zu einem gemeinsamen Essen ein. Die Muste-
rung alle Wehrpflichtigen fand so wie jedes Jahr in der 
Hesserkaserne in St. Pölten statt. Erfolgreich die Mus-
terung absolviert haben in diesem Jahr Jonas Dlapa, 
Marvin Müllner und Fabian Schnell. 

Musterung     

Interaktive Tafeln 
Eine innovative Erneuerung wurde in der Volksschule 
Ebenthal in zwei Klassen installiert - eine interaktive 
Tafel. Nun sind alle Klassen der ganzen Schule mit 
diesen fortschrittlichen Geräten, die den Unterricht 
effektiver, interaktiver und ansprechender machen 
sollen, ausgestattet.  
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Herbstzeit - Wildzeit - Waldzeit 
Im Herbst stehen für den kulinarischen Hochgenuss wieder reife Wildstücke zur Verfügung. Bei Interesse bitte um 
Kontaktaufnahme mit dem Jäger ihres Vertrauens. Die Jägerschaft ersucht, sich nur bei ausreichend Tageslicht im 
Wald aufzuhalten.  

Bitte beachten, dass Hunde im gesamten Gemeindegebiet nach gesetzlicher Vorschrift anzuleinen sind. Das hilft 
unsichere Situationen zu vermeiden.  

Das Radfahren und Reiten im Wald ist nur auf öffentlichen Wegen (siehe https://atlas.noe.gv.at/ ) gestattet.    

In den vergangenen Wochen wurden wieder die Wege, die sich im Gemeindebesitz befinden, ausgeschnitten und  
begehbar gemacht! Genießen Sie in den kommenden Herbstmonaten das Farbenspiel im Ebenthaler Wald! Nä-
here Infos und detaillierte Karten finden Sie auf unserer Website (https://ebenthal.at) oder auf GoogleMaps 
bzw. Bergfex!  

Wanderwege in Ebenthal 
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Beachvolleyballturnier in Ebenthal 
Am 20. Juli 2024 fand wieder ein Beachvolleyball-
Turnier in Ebenthal statt. Insgesamt 16 Mannschaften 
aus den umliegenden Ortschaften und sogar Bezirken 
kamen an diesem Samstag nach Ebenthal. 

Heuer organisierte das Turnier das Jugendheim Ebent-
hal unter der Leitung von Nico Fabian und Michael Ze-
hetner. Die Planung begann schon im April, um alle, die 
mitmachten, ins Boot zu holen und einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten. 

Die Geschenkkörbe spendeten unser Bürgermeister 
Christoph Veit, der Sportverein Ebenthal und das Ju-
gendheim. Die Pokale wurden von der Raiffeisenbank 
Zistersdorf zur Verfügung gestellt. 

Die 24 Vorrundenspiele wurden mittels 15 Punkte-
Spielen gespielt und mit vier 4er-Gruppen abgewickelt. 
Die beiden Gruppenbesten wurden anschließend in die 
Doppel-KO-Phase aufgenommen. Nach fast 10 Stunden 
Beachvolleyball und einem hoch spannenden Finale, 
konnte sich schließlich das Team aus Waidendorf „Die 
Springmäuse“ durchsetzen (Starnberger Felix, Unger 

Stefan, Neumann Gunther).  

Sigfried Lagler pfiff jedes Match souverän, erklärte 
meist vor den Spielen die Spielregeln und konnte auf-
grund seines Charmes diverse Streitereien sofort abfan-
gen. Die Spiele gingen also fair und sportlich über die 
Bühne. 

Neben dem Hauptbewerb gab es noch einen zweiten 
Bewerb - die sogenannte Spritzerwertung - bei der alle 
Teams die Chance auf einen weiteren Pokal hatten. Das 
Team mit den meistkonsumierten Spritzern gewann. 
Aufgrund der hohen Temperaturen und des Durstes war 
dieser Zusatzbewerb sehr umkämpft. Bis zum Schluss 
war der Bewerb hart umkämpft, und am Schluss setzte 
sich mit einem ganz knappen Vorsprung die Truppe von 
Radovic Lukas, Hering Bastian, Bernhard Mauric und 
Weihrauch Alex (Die Teifelsroller) durch. 

Somit endete eine erfolgreiche Veranstaltung und wir 
hoffen, dass Sie genauso viel Spaß & Unterhaltung hat-
ten wie wir. 

PatrickÊHirsch 



 

 

September 2024 Gemeindezeitung  3/2024 25 

Marktgemeinde Ebenthal 



 

 

September 2024 Gemeindezeitung  3/2024 26 

Marktgemeinde Ebenthal 

Ebenthal hilft Menschen in Not 
Nachdem unser Benefizfest im letzten Jahr ein voller Erfolg war, möchten wir heuer wieder die Adventfensterakti-
on starten. Aus diesem Grund würden wir uns freuen, wenn wieder zahlreiche Ebenthaler und -innen diese Aktion 
durch die Gestaltung eines Fensters und den anschließenden Ausschank unterstützen. 

Wir sind auch sehr offen für Hinweise über den Verwendungszweck der heurigen Aktion. 

Anmeldungen bei Maria Schnell unter 0676/7234722 oder info@ebenthal-hilft.at 

Weitere Informationen unter www.ebenthal-hilft.at 

Babymassagekurs 

Der Babymassagekurs wird in unserer Gemeinde 
schon seit längerer Zeit erfolgreich angeboten. Vie-
le Eltern haben bereits die Gelegenheit genutzt, um 
die entspannenden und verbindenden Techniken zu 
erlernen. Unter fachkundiger Anleitung können El-
tern weiterhin die wohltuende Wirkung der Ba-
bymassage kennenlernen und die Bindung zu ihren 
Babys stärken. 
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Abschluss des Ebenthaler Ferienspiels 2024 
Mit einem Spielefest beim Volksschulspielplatz ging das Ebenthaler Ferienspiel 
2024 zu Ende! Herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass es ein 
so schönes Fest wurde. Am Ende gab es auch die Preisverleihung für alle Kinder, 
die den Ebenthaler Entdeckerpass in den letzten Wochen lösten und bei der Ge-
meinde abgaben! Mehr als 40 Kinder haben es geschafft, die teils kniffligen Fra-
gen zu Ebenthal zu lösen und dadurch auch ihren Heimatort noch ein bisschen 
besser kennen zu lernen. Den “Guten Hirten” im Ebenthaler Wald haben vorher 
sicher nicht alle gekannt, oder?  
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Vereine - Schule - Kindergarten - Pfarre 
 Aus unserem Kindergarten 

Wandertag mit der VS 
In der letzten Kindergartenwoche wanderten die zukünf-
tigen Schulkinder gemeinsam mit den Volksschulkindern 
und LehrerInnen zum Spielplatz im Kaiserpark. Bei Pick-
nick, Bewegung, Spiel und Spaß konnten sich die Kinder 
und die Lehrerinnen besser kennenlernen. Am Rückweg 
durften wir noch in unserm „G´schäft“ einen Stopp einle-
gen und bekamen als kühle Erfrischung ein Eis spendiert. 
Zum Abschluss überreichte Prof. Sonja Lahofer BEd den 
neuen Taferlklasslern Begrüßungsbriefe mit allen wichti-
gen Infos für den Schulstart. Wir bedanken uns für den 
schönen Vormittag und freuen uns auf weitere gemein-
same Aktivitäten mit der Volksschule.  

ERSTE ERNTE GEMÜSEPYRAMIDE – Projekt „TUT GUT“ 
Im August ernteten wir bereits die ersten selbstgezogenen Paradeiser und Hokkaido-Kürbisse. Die Paradeiser 
wurden gleich genascht und auch die Kürbisse werden wir demnächst zubereiten. Wenn uns die Rezepte gelin-
gen, dann berichten wir davon in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung.  
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 Volksschule Ebenthal  Volksschule Ebenthal 

Start in ein neues Schuljahr 

Mit 2.9.2024 nahm die VS Ebenthal wieder ihren Betrieb auf. Die Taferlklassler starteten aufgeregt in ihr erstes 
Schuljahr. (im Bild von links: Paula Stadlbauer, Lorenz Metz, Jakob Debnar, Bauer Leo, Schwarzäugel Adrian, Da-
niel Zillinger, Raphael Bruckner, Moritz Stadlbauer, Emilia Repik, Mauro Lang, Andreas Tofan, Benjamin Schmid) 
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Die Kinder hatten in der Ferienbetreuung in der Volksschule Ebenthal jede Menge Spaß! Die abwechslungsreichen 
Aktivitäten und spannenden Ausflüge sorgten für strahlende Gesichter und unvergessliche Erlebnisse. Ob beim 
Basteln, Spielen oder Entdecken der Natur, Besuch des Bundesheeres oder der FF Ebenthal – die Kinder waren 
stets begeistert und voller Freude dabei. Ein herzlicher Dank geht an die Betreuerinnen, allen voran der Leiterin 
unseres Horts – Karin Praschl, die mit ihrem Engagement und ihrer Kreativität diese schöne Zeit ermöglicht haben. 
Die Ferienbetreuung war ein voller Erfolg und wird den Kindern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.  

Ferienbetreuung 2024 
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 Sportverein Ebenthal 

Liebe Ebenthalerinnen und   Ebenthaler! 

Mit einer 15er Liga (Gruppe 
Marchfeld) wurde in die neue 
Saison gestartet. Mit zwei Neuzu-
gängen begannen wir die Herbst-
meisterschaŌ.  

Weiters wurde im Juli ein Klein-
feldturnier mit Spritzer-Wertung 

mit 11 MannschaŌen durchgeführt. Der 15. Sportler-
wandertag findet heuer am 15.09.24 staƩ. 

Der SV Ebenthal bedankt sich für die zahlreichen Spieler 
und Zuschauer recht herzlich. 

Heinz Weick 

Obmann des SV Ebenthal 

Mannschaftsfoto Saison 2024/2025 

unten: Roland Heffermejer, Vladimir Girman, Manuel Steinkogler, Martin Weick, Viktor Kozarek, Tomas Nagy 
oben: Stephan Martinec, Kevin Handzel, Radoslav Sekac,  Patrick Heffermejer, Martin Stolz, Werner Veit, Thomas Hrubant  
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Am letzten Wochenende vor den großen Ferien (29. – 
30.6.) fand wieder unser Fußballwochenende mit 
HüpƟurg und Fußballdartwand sowie anschließenden 
Zelten am Sportplatz statt. 

Dabei trafen wir uns am Samstag, wo ein Spiel Eltern 
gegen Kinder am Programm stand, danach wurde ge-
meinsam gegrillt und EM angesehen, übernachtet wur-
de dann am Fußballplatz, wo wir ein kleines Zeltdorf 
errichteten.  Wir hatten auch eine HüpƟurg und eine 
Riesendartwand, wo die Kinder ihr Geschick unter Be-
weis stellen konnten. 

Am Mittwoch davor fand ebenfalls am Sportplatz der 1. 
Volksschule-Ebenthal-Sporttag statt mit über 45 Kin-
dern wurde trainiert, um ihnen den Fußball näher zu 
bringen. Der SV Ebenthal startet diesen Herbst mit einer 
U10 und einer U11 (gemeinsam mit Dürnkrut) in die Sai-
son 2024/25. Unsere U13 Spieler werden diese Saison für 
den SV Stripfing auflaufen.  

Die U10 wird trainiert von MEISL Peter. Da die Kinder 
schon voriges Jahr U10 gespielt haben, erwarten wir hier 

eine gute Saison, aktuell stellen wir 10 Jungfußbal-
ler:innen in der U10.  

Die U11 wird ebenfalls von MEISL Peter trainiert. Hier 
haben wir uns mit Dürnkrut auf eine Spielgemeinschaft 
geeinigt. Da sich die Kinder auf ein größeres Spielfeld 
und neue Regeln erst einarbeiten müssen, wird das erste 
Halbjahr ein Lehrjahr werden. Sobald wir das System 
gelernt haben, erwarten wir auch hier ansprechende 
Leistungen. 

 Aktuell stellen wir in der Spielgemeinschaft 7 Jungfuß-
baller:innen. Bei den Damen gibt es wenig Neues zu be-
richten, trainiert wird jeden Montag und jeden zweiten 
Mittwoch von MEISL Peter und HRUBANT Thomas. Hier 
wird noch nicht in eine Meisterschaft gestartet, sondern 
mit Freundschaftsspielen an der Weiterentwicklung der 
Mannschaft gearbeitet.  

Ob im Herbst ein Bambini-Training stattfindet, wird 
noch entschieden.  

PeterÊMeisl 

 

U11 Spielplan 

Do. 29.08.2024, 18:00 Ebenthal – Jedenspeigen in Ebenthal  

Sa. 07.09.2024, 10:00 Stripfing – Ebenthal 

So. 15.09.2024, 10:00 Ebenthal – Angern in Dürnkrut 

Fr. 20.09.2024, 17:30 Hohenau – Ebenthal  

Di. 01.10.2024, 17:30 Jedenspeigen – Ebenthal  

Sa. 12.10.2024, 10:00 Ebenthal – Stripfing in Ebenthal  

So. 20.10.2024, 15:00 Angern – Ebenthal  

Di. 05.11.2024, 17:30 Ebenthal – Hohenau in Dürnkrut 

 

U10 Spielplan  

Fr. 30.08.2024, 17:30 Turnier in Eckartsau 

Mo. 09.09.2024, 17:00 Turnier in Paasdorf  

So. 29.09.2024, 10:00 Turnier in Ebenthal  

Sa. 05.10.2024, 14:00 Turnier in Wolkersdorf  

Fr. 11.10.2024, 18:30 Turnier in Herrnbaumgarten  

Sa. 19.10.2024, 10:00 Turnier in Mistelbach 

Nachwuchsbereich und Damen - Herbst 2024 
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 TSC Ebenthal 

Liebe Tennisfreunde! 

Ein sehr ereignisreicher Sommer 
liegt schon wieder fast hinter 
uns! 
 
Im Mai und Juni kämpften 6 
Mannschaften (Damen, Herren, 
Herren +45, Mädls U16, Burschen 
U14, Jugend U10) um den Auf-

stieg in eine höhere Klasse! Die Jugend U10 gewann 
alle Matches und konnte sich somit den Meistertitel 
sichern! Die Herren-Mannschaft und Burschen U14 
wurden starker 2. und haben nur knapp den Meisterti-
tel versäumt! 
Der TSC gratuliert allen Mannschaften! 
 
Unser traditionelles Pfandlturnier konnten wir am 27. 
Juli bei idealem Wetter durchführen. 
Mit 28 Mannschaften war es wieder ein sehr erfolgrei-
cher Event, wo mit viel Ehrgeiz um den Wanderpokal 
gefightet wurde. Auch beim Feiern zwischendurch 
und danach hat jeder mit vollem Körpereinsatz den 
Verein bestmöglich unterstützt.  
Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft 
„Frühschoppen-1“, welche sich den Pokal bis zum 
nächsten Jahr sichern konnte! 
 
In der dritten Augustwoche vom 12. bis 16. August 
konnten wir heuer wieder einmal die Tennisschule 
„Tennisfreaks“ für ein Camp auf unserer Anlage ge-
winnen. Mit ca. 15 Kindern aus Ebenthal und Umge-
bung war das Camp gut besucht. Die Kinder wurden 
von 2 ausgebildeten Trainern hervorragend betreut 
und haben einiges dazugelernt. Zum Abschluss des 
Camps wurden die Kinder mit einem Eis überrascht, 
welches von Bürgermeister Christoph Veit gespendet 
wurde! 
Vielen Dank dafür! 
 
Am 28. September wird unser jährliches Mascherltur-
nier stattfinden! Hier ist jeder herzlich dazu eingela-
den mitzuspielen, egal ob Anfänger oder nicht! 

Bei Interesse einfach bei einem Mitglied des TSC mel-
den! 
 
Ich möchte mich herzlich bei allen Helfer:Innen bedan-
ken, welche das ganze Jahr über so fleißig am Tennis-
platz und bei den Festen mithelfen! Für nähere Infos zu 
unseren Events könnt ihr auch gerne auf unsere Home-
page schauen (tsc-ebenthal.at) 
 
In diesem Sinne einen schönen Spätsommer und 
Herbst.  
Ich hoffe, wir sehen uns bald am Tennisplatz! 
 
Lg, Thomas Schodl 
Obmann TSC Ebenthal 
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 Musikverein Ebenthal 

Rock im Park 

Am 8. Juni fand bei wunderschönem Wetter unser Konzert mit dem Jugendblasorchester Sunny Brass statt. 

Auch diesmal wurden bei Sunny Brass ein paar Jungmusiker verabschiedet (Michael Zehetner, Magdalena Bauer, 
Georg Kubicek und Klara Boswald), die viele Jahre Teil des Jugendblasorchesters waren. Wir freuen uns aber auch 
über zwei Neuzugänge (Emma Hynek und Samuel Ehm). 

Wir durften auch einige Urkunden überreichen – nämlich Michael Zehetner das Leistungsabzeichen in Silber und 
Natascha Bartl, Simon Burianek und Jonas Lagler das Leistungsabzeichen in Bronze. 

Beendet wurde das Konzert mit dem Stück "Viva la Vida", das wir gemeinsam mit Sunny Brass spielten. 
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Probenwochenende Sunny Brass 
Auch heuer startete Sunny Brass wieder mit dem Pro-
benwochenende, das von 23. bis 25. August stattfand, 
in die neue Probensaison. Am Freitag in der Früh ging 
es mit dem Bus nach Raabs an der Thaya, wo wir im 
JUFA Hotel Waldviertel untergebracht waren. Nach-
dem der Bus ausgeräumt, die Zimmer aufgeteilt und im 
Seminarraum alles aufgebaut war, konnte die erste 
Probe des Wochenendes beginnen. Neben dem Proben 

wurden auch viele Gesellschafts-, aber auch Bewe-
gungsspiele gespielt. Beim Bunten Abend am Samstag 
traten vier Gruppen zu jeweils 5 Jungmusiker*innen bei 
verschiedenen Spielen und Challenges gegeneinander 
an und kämpften um den ersten Platz. Zum Abschluss 
des Wochenendes legten wir am Sonntag am Heimweg 
noch einen Zwischenstopp beim Stadtsee Horn ein.  

Am 13. Juni haben unsere Musikschüler im Schüttkasten 
ihr Können gezeigt. Von der musikalischen Früherzie-
hung bis zu den Ensembles hatten wir 17 Auftritte in den 
verschiedensten Formationen. Super war`s, macht`s 
weiter so! 

Am 31. August und 1. September fand wieder unser jährlicher Tag der Blasmusik statt. Wir bedanken uns bei allen 
für die gute Versorgung mit Speis und Trank. Auch bei extremen Temperaturen meisterten wir die zwei Tage mit 
viel Spaß und freuen uns schon aufs nächste Jahr! 

Musikschülerkonzert 



 

 

September 2024 Gemeindezeitung  3/2024 36 

Marktgemeinde Ebenthal 

 Billardclub Ebenthal 

Der von den Ebenthalern bereits 2 
Mal gewonnene Wanderpokal 
stand wieder zur Disposition.  

Die Ebenthaler spielten mit Epp, 
Bruckner, Knasmillner, Guttmann, 
Wenzl und Kowar. Gespielt wurde 
Freie Partie ( auf 60 Punkte/25 

Aufnahmen) in einer Hin– und Rückspielrunde. Jeder 
Ebenthaler konnte ein Spiel für sich entscheiden. Somit 
endeten die Partien unentschieden. Da aber die March-
felder mit insgesamt 405 zu 250 Punkten die Nase vorne 
hatten, ging der Pokal für 1 Jahr nach Weikendorf. 

 Die Ebenthaler schlugen sich bei den spannenden Wettkämpfen aber wacker und wollen den Pokal nächstes Jahr 
endgültig nach Hause holen.  

Für Speis und Trank war ausreichend gesorgt und es war ein schöner, erfolgreicher Tag für den BCE.  

 

10 jähriges Jubiläumsturnier 

Der Wanderpokal ging heuer nach Weikendorf. 
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 Pfarre 
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Ebenthals neuer POI (Point of interest): „Kreuz am Eisteich“ 
Am 24. Juni wurde von Pater Hans-Ulrich das neu errichtete „Kreuz am 
Eisteich“ gesegnet. Hier hat ein „blecherner Herrgott“, der vor etwa 10 
Jahren beim Aufräumen am Dachboden des Pfarrhofes gefunden wurde, 
seine neue Heimat gefunden. 

 Der begabte Hobbyrestaurateur Herr Franz Esperger aus Hohenruppers-
dorf gab der schon stark angerosteten Figur mit Farbe wieder Persönlich-
keit und Gesicht. 

Mit Unterstützung von Handwerkskunst aus Ebenthal und der Nachba-
rortschaft konnte Holz für die Kreuzbalken bereitgestellt werden. 

In Ludwig Bleidts Werkstatt wurde das Kreuz zurechtgezimmert und auf 
einem eisernen Fundament aus Edi Wenzls Metallwerkstatt wurde es an 
der markanten Stelle in Sichtweite des Ortes aufgerichtet. 

Das "Kreuz am Eisteich“ soll in Zukunft ein Orientierungspunkt in der 
schönen Umgebung des Eisteichs und des Parks mit dem „Kinderwald“ 
sein -  ein Punkt, wo man sich gerne trifft und mit dem man schöne Erin-
nerungen verbinden kann. 

LotharÊKerbl 
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Kirchenfeste im Herbst 
Mit Ende des Sommers wird in Ebenthal traditionell das Erntedankfest mit einer feierlichen Messe und anschlie-
ßender Agape gefeiert, heuer am Sonntag, 29. September 2024 um 15:00 Uhr. 

Am 1. November ist am Nachmittag eine Messe zum Gedenken an die Verstorbenen und anschließend der ge-
meinsame Gang zum Friedhof mit der Segnung der Gräber. 

In der "Jubiläumsmesse“ am Samstag, 9. November 2024 am Nachmittag freuen wir uns, mit Jubilarinnen und Ju-
bilaren runde Geburtstage und Ehejubiläen zu feiern. 

Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Ebenthalerinnen und Ebenthaler, 
 
die großen Ferien sind vorbei; das neue Arbeitsjahr steht ins Haus, der Alltag hat uns wieder! 
Die Erntezeit hat begonnen, die Lese nimmt viel Zeit in Anspruch. Der Herbst zieht ins Land.  
 
Wieder liegt ein heißer Sommer hinter uns, wieder lesen wir vom Stress, den die Hitze nicht 
nur uns Menschen, sondern auch den Pflanzen und Tieren macht. Wieder schauen wir be-

sorgt auf trockene Felder und ausgetrocknete Bäche und hoffen auf den dringend benötigten Regen. Und hoffen 
vermehrt auch darauf, dass wir von Starkregen und Überschwemmungen verschont bleiben. Seit 2007 begehen 
die christlichen Kirchen die sogenannte Schöpfungszeit. Zwischen dem 01. September und dem 04. Oktober, wo 
in vielen Pfarren das Erntedankfest begangen wird, sind wir in besonderer Weise aufgerufen zum Gebet für den 
Schutz der Schöpfung und zur Förderung eines nachhaltigen Lebensstils.  
 
Darüber kann man vieles schreiben und es lässt sich trefflich 
streiten, womit aber in der Regel niemandem geholfen ist. Alles 
beginnt doch mit dem Staunen. Mit dem Staunen darüber, wie 
vielfältig die Schöpfung ist, wie wunderbar sich in der Natur eins 
zum anderen fügt. Und aus dem Staunen entsteht die Liebe, die 
Dankbarkeit für alles, was so wunderbar gestaltet und geordnet 
ist. Und was wir lieben, das soll für immer bleiben, das wollen wir 
bewahren, pflegen und behüten. Ausbeutung oder gar Raubbau 
an der Natur ist Ausdruck gewissenloser Selbstsucht und genau 
das Gegenteil von Liebe!  
 
Darum lade ich ein zum bewussten, liebevollen Blick auf die 
Schönheit der Schöpfung. Lernen wir, mit den Gaben der Natur 
achtsam umzugehen, wie es auch unsere Vorfahren taten. Ler-
nen wir, dankbar zu sein Gott gegenüber, der alles so wunderbar 
gestaltet hat, wie es im Buch der Psalmen heißt. 
Und natürlich lade ich ein zur Mitfeier des Erntedankfestes hier 
in der Pfarre am 29. September um 15:00 Uhr mit anschließen-
der Agape! 
Eine gesegnete Zeit und einen liebevollen, offenen Blick für die Schöpfung 
Ihr/Dein Pfarrer 
P. Hans-Ulrich Möring OT 
mit dem Seelsorgeteam  
des Pfarrverbands „Weinland um Maria Moos“ 
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Nazarethstunde 

Nazareth Abschlussfest in der Pfarrkirche Ebenthal 

Gemeinsamer Ministrantentag vom Pfarrverband in Palterndorf. 

Ministrantenausflug mit Führung im Ste-
phansdom und Besuch des Wiener Praters 
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 Freiwillige Feuerwehr 

72. NÖ Landesfeuerwehr - Leistungsbewerbe 

Mit großer Trauer gedenken wir 
unseres geschätzten Feuerwehr-
kameraden OMV Stefan Prost, der 
bei einem tragischen Unfall sein 
Leben verlor. Stefan trat der Frei-
willigen Feuerwehr Ebenthal am 
6. Jänner 1998 bei und widmete 

sich seitdem mit Leidenschaft und Hingabe dem Dienst 
an der Gemeinschaft. Seine herausragenden Fähigkei-
ten als Atemschutzträger und seine Teilnahme an zahl-
reichen Feuerwehrleistungsbewerben zeugen von sei-

nem großen Einsatz für die Sicherheit unserer Einwoh-
ner.  

Stefan übernahm am 10. Jänner 2016 das Amt des Ver-
waltermeisters und führte seine Aufgaben mit außerge-
wöhnlichem Engagement aus. Seine Liebe zur Feuer-
wehr und sein Pflichtbewusstsein waren vorbildlich. Am 
9. Jänner 2022 wurde er zum Oberverwaltermeister er-
nannt. Wir werden Stefan als verlässlichen Kameraden, 
engagierten Feuerwehrmann und warmherzigen Men-
schen in dankbarer Erinnerung behalten. Ruhe in Frie-
den, lieber Stefan.  

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Ollersdorf erhielt HFM 
Franz Menner für seine 30 - jährige und EVM Peter Ze-
hetner für seine 50 - jährige Tätigkeit für die FF Eben-
thal, eine Auszeichnung. Herzlichen Dank für euer Enga-
gement zum Wohle unserer Feuerwehr und unserer Ge-
meinde.  

Ehrungen 2024 

Die 72. NÖ Landesfeuerwehr Leistungsbewerbe fan-
den heuer in Leobersdorf statt. Herzlichen Glück-
wunsch unserer Bewerbsgruppe, welche mit einer Zeit 
von 65 Sekunden und 5 Fehlerpunkten einen tollen 
Auftritt hinlegte!  

OMV Stefan Prost 

Andreas Zehetner, Daniel Hautzmayer, Jürgen Zillinger, Christoph 
Krennmair, Michael Zehetner, Nicolas Fabian, Bernhard Schober, 

Rainer Jony, Franz-Peter Schober  

BI Franz Peter Schober, HFM Franz Menner, EVM Peter Zehetner, 
OBI Andreas Jony, Bgm. Christoph Veit 
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 Aus der Gemeindebücherei 

Buchtipp: Shelley Read – Wohin der Fluss uns trägt 

„MeinÊ Zuhau-
seÊ liegtÊ aufÊ
demÊ GrundÊ
einesÊ Sees.Ê
UnsereÊ FarmÊ
liegtÊ dortÊ imÊ
Schlamm,Ê
undÊ ihreÊ
ÜberresteÊ
sindÊ nichtÊ
mehrÊ vonÊ ge-

kentertenÊ BootenÊ zuÊ unterschei-
den.Ê SchlankeÊ ForellenÊ durchstrei-
fenÊ dieÊ ResteÊ meinesÊ Kinderzim-
mersÊundÊdasÊWohnzimmer,ÊinÊdemÊ
amÊSonntagÊdieÊganzeÊFamilieÊbei-
sammensaß.Ê ScheunenÊ undÊ TrögeÊ
verrotten.Ê ZerknäulterÊ Stachel-
drahtÊrostet.ÊDasÊeinstÊsoÊfruchtba-
reÊLandÊmariniertÊinÊStillstand.“ 

Ein beeindruckender Debütroman 
über das Schicksal einer jungen 
Frau aus einer Kleinstadt mitten in 
Colorado, die einem Staudamm 
weichen soll.  

Ende der 1940er Jahre: Die sieb-
zehnjährige Victoria Nash lebt mit 
ihrem verbitterten Vater, dem 
kriegsversehrten jähzornigen Onkel 
und einem Nichtsnutz von Bruder 
am Fuß der Berge auf einer Pfirsich-
farm am Gunnison River. Nach dem 
tragischen Unfallstod ihrer Mutter, 

bei dem auch ihre Tante und ihr 
Cousin ums Leben kamen, versucht 
sie so gut wie möglich, den Haus-
halt zu führen. Sie muss das Vieh 
versorgen und ist für den Verkauf 
der berühmten „Nash-Pfirsiche“ 
zuständig. Niemand findet jemals 
ein Wort der Anerkennung für das 
junge Mädchen. Ihre Rolle wurde ihr 
zugeteilt und sie beschwert sich 
auch nicht. 

Als sie wieder einmal ihren betrun-
kenen Bruder Seth von der Poker-
runde abholen will, begegnet ihr 
der gutaussehende Wilson Moon, 
welcher auf der Durchreise und auf 
Arbeitssuche ist. 

Sie verliebt sich Hals über Kopf in 
den jungen Mann indigener Ab-
stammung. Die Stadtbewohner und 
ihre Familie begegnen ihm mit Ver-
achtung und unverhohlenem Ras-
sismus. Wilson wird des Diebstahls 
bezichtigt und soll aus der Stadt 
gejagt werden.  

Victoria und Wilson beginnen sich, 
heimlich zu treffen. Ausgerechnet 
die verrückte Außenseiterin Ruby-
Alice, die von allen gemieden wird, 
unterstützt die beiden und ver-
steckt Wilson vor seinen Verfolgern. 
In einer frostigen Novembernacht 

erscheint Will 
nicht zur Ver-
abredung. Als 
Viktoria nach 
Hause kommt 
sitzt ihr Bruder 
Seth mit bluti-
gen Händen auf der Terrasse. 

Wilson bleibt verschwunden und 
Victoria bemerkt, dass sie ein Kind 
erwartet. Sie sattelt ihr Pferd und 
flieht in die Wildnis. 

Die Autorin porträtiert das Leben 
einer mutigen Frau in den Jahren 
von 1948 bis 1971, deren Leben ge-
prägt wird von Armut, Bigotterie 
und Rassismus, vom konstanten 
Kampf um das Überleben und vom 
Leben im Einklang mit der Natur. 
Der Gunnison River fließt stetig 
durch die Handlung und gibt Victo-
ria die Kraft, sich ihrem Schicksal zu 
stellen und ein neues Leben zu be-
ginnen. 

Shelley Read lebt in fünfter Genera-
tion mit ihrer Familie mitten in den 
rauen Elk Mountains in Colorado. 
Sie ist tief verwurzelt in dieser Ge-
gend und ihrer Natur, die auch ihren 
Debütroman inspiriert und geprägt 
hat.  

RenateÊWerni 
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Unser Dialekträtsel - Dialekt direkt 

„Mauche Leid hom den Hiabst ned gean, weu ned nua de Schui augeht, a weu so vü zan 
oabeitn is, in Wengat, auf de Ruibnocka, und natirli a in Goadn. Oba ma gfreid si a, won ois 
unta Doch und Foch is!“  

Wissen Sie, was ein Idiotikon ist? 
Nicht was Sie denken, also ein …, 
nein weit gefehlt! Bei der Vorberei-
tung auf unsere heurige Reise nach 
Basel stieß ich im Reiseführer auf 
dieses altgriechische Wort: Idio-
tikon ist der Fachbegriff für ein 
Mundartwörterbuch, so heißt 
nämlich das offizielle Lexikon des 
Schweizerdeutschen. Dieser Dia-
lekt – keine eigene Sprache – ist 
halt so typisch für unsere westli-
chen Nachbarn, die man auch Eid-
genossen nennt. CH, das Auto-
kennzeichen, steht für das lateini-
sche Confoederatio Helvetica, also 
Helvetische (die Helvetier waren 
ein Volk zur Zeit Cäsars) Eidgenos-
senschaft. Seit mehr als 150 Jahren 
sammeln die Sprachforscher Wör-
ter und Redewendungen, 150 000 
Begriffe sind da in 16 Bänden auf-
gelistet. Damit ist es das umfang-
reichste und detaillierteste Regio-
nalwörterbuch im deutschen 
Sprachraum. Das Schwyzerdüt-
sche steht hoch im Kurs. Kinder-
gärtner oder Ärzte, die in die 
Schweiz gezogen sind, können 
oder sollen Dialekt-Kurse an Volks-
hochschulen besuchen! Wenn Sie 
(wie ich) nicht wissen, was ein 
Chrüsimüsi und ein Güggeli ist, 
muss das Idiotikon bemüht wer-
den: Kuddelmuddel und Brathendl. 
Dabei sind wir schon als Ostöster-
reicher bei den westlichen 
„Gsibergern“, also bei den Vorarl-
bergern, „aufgeschmissen“, was 
das Verstehen betrifft … Got´s no? 
Ein wichtiges Argument für den 

Dialekt sei gleich angemerkt: Wer 
als Kind mit Hochdeutsch UND 
Dialekt aufwächst, lernt später 
leichter Fremdsprachen - das bele-
gen Studien. Dennoch sind die 
meisten Dialekte im Verschwinden 
begriffen, kaum einer spricht noch 
wirklich urtümlichen Dialekt. Im 
Weinviertel wäre das die ui-
Mundart, meine Großmutter und 

noch mein Vater sprachen von 
„Ruim und Fuida“. Schade, denn da 
geht damit viel Reichtum der Spra-
che verloren! 
In unserem Nachbarland Bayern 
gibt es sogar den Bayerischen Dia-
lektpreis für den gezielten Einsatz 
der Mundart; vergeben wird die 
Auszeichnung seit 2017 vom Baye-
rischen Staatsministerium der Fi-
nanzen und für Heimat. 2024 hat 
ihn ein Allgäuer Ärztekurs erhal-
ten. Kommunikation ist alles, vor 
allem, wenn es um die Gesundheit 
geht.  
 
Im Allgäu gibt es nun einen speziel-
len Sprachkurs, der zugereisten 
(auch dort gibt es „Zuagraste“!) 
Medizinern den örtlichen Dialekt 
verständlich machen soll, damit sie 
ihre Allgäuer Patienten besser ver-
stehen und damit richtig behan-

deln. 
2018 wurde der Dialektpreis Bay-
ern übrigens der bekannten Kaba-
rettistin Monika Gruber verliehen. 
Die Preisträger kommen aus allen 
Regionen Bayerns und werden "für 
besondere Verdienste in Bereichen 
Dialektpflege und Dialektologie" 
ausgezeichnet. Laut Konzept des 
Preises tragen sie dazu bei, die re-
gionale Vielfalt der heimischen Di-
alekte zu pflegen und zu bewah-
ren. 
Zum Abschluss eine persönliche 
Erinnerung, weil auch wieder die 
Schule im Herbst beginnt: Bei ei-
ner Deutsch-Schularbeit in der 4. 
Klasse Volksschule, mein damali-
ger Lehrer war der geschätzte Wil-
helm Lobner, schrieb ich, mündlich 
mit dem Dialekt von klein auf bes-
tens vertraut, von einem Strauch in 
unserem Hof namens „Aleander“. 
Weil ja man im Schriftdeutschen, 
wie ich dachte, alle dialektalen „o“ 
mit „a“ korrekt schreibt, wurde aus 
dem schönen Oleander ein rot an-
gestrichener „Aleander“, ein arger 
Rechtschreibfehler! Später, auf der 
Uni im Germanistik-Studium, be-
kam ich die nachträgliche Recht-
fertigung: So etwas wie „Aleander“ 
statt Oleander nennt man hyper-
korrekte Schreibung, soll öfters 
vorkommen, wenn man „schön 
sprechen“ soll. Für mich als damals 
Zehnjährigen kam das zu spät, 
aber dafür habe ich mir das bis 
jetzt gemerkt! 
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1. Wöhli 4. Reama 7. gnaschti 

2. wööch 5. Schbozahaxn  8. firiorwatn 

3. hiableim 6. Daumpfrearn 9. Buschkawü  

PS: Jetzt gießen wir keine „Aleander“ mehr, sondern andere Pflanzen mit eigentümlichen Namen, wie 
„Ogopanthus, Phlax oder Hartensie“ etc. etc. … 
„God sei Dong kaun ma jo heit in da Schui  scho a Weatabichl fawendn, nua soit ma hoit a wida bein richtinga Buch-
stabn nochschaun!“ 
Alle Neune richtig erraten? – Leider gibt es kein so umfangreiches bairisches Idiotikon! 
 

Mag.ÊGeorgÊLobner 

Kennen Sie die Bedeutung dieser Ausdrücke? 

Die Auflösung finden Sie auf Seite 49. 
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In der letzten Ausgabe war die gesuchte Person  Christian Lämmermayer.   

Ho, ho, ho, hoch vom Nor-
den komm ich her, ich muss 
euch sagen, ….. Nein, es 
weihnachtet noch nicht. 
Aber aus dem Norden 
kommt er her. Dort hat er 
bereits in der Schule mit 
dem Handel begonnen - 
und er ist dabei geblieben. 

Er ist der ShoppingKing, denn er handelt und kauft ein 
und ein und ein…. Im großen Stil, eigentlich den gan-
zen langen Tag. Beneidenswert, denkt so manche 
ShoppingQueen ….  

Wenn er das mal nicht macht, dann genießt er die Zeit 
mit seiner Frau und den Kindern oder er läuft. Dabei 
bewältigt er durchaus auch die ansehnliche Strecke 

von 41,195 km, manchmal auch nur die Hälfte. Seine 
Laufgruppe zählt ihn mittlerweile zu den Älteren, viel-
leicht hat das mit seinem kürzlich gefeierten runden 
Geburtstag zu tun. Ob ihm dies ein Lächeln ins Ge-
sicht treibt, bleibt fraglich. Aber es geht ja auch an-
ders. Bei seinem neuen Hobby, das er seit einiger Zeit 
betreibt, ist er der Jungspund. Hierbei kann er sich in 
der Natur bewegen und unterwegs sein, was er gerne 
tut. Apropos unterwegs: Jedes Jahr marschiert er mit 
seinen Freunden die Ebenthaler Gemeindegrenze ab – 
in einem Stück.  Wahrscheinlich wird das Ende der 
Runde in der Kellergasse liegen. Vielleicht habt ihr ihn, 
liebe Rätselfreunde, dabei ja schon getroffen. Na, wen 
suchen wir diesmal? 

IngridÊKrennmair 

 

 Zuagraste - Weggezogene und Ebenthaler „Ureinwohner“ 
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 Aus der Heimatchronik  

Das Marchfeld war in der 1. Hälfte des 18. Jahrhunderts, auch 
aufgrund der Nähe zur Reichs- und Residenzstadt Wien, eine 
strategisch wichtige Region. Die Errichtung von Schlössern 
als repräsentative Bauwerke war Teil einer größeren kulturel-
len und politischen Bewegung in Europa, die den Barockstil 
sowie Reichtum und Macht der Adelsfamilien widerspiegelte.  

Schlösser dienten aber nicht nur als Wohnsitz, sondern wa-
ren auch Ausdruck der gesellschaftlichen Stellung ihrer Besit-
zer. Umgeben von weitläufigen Gärten wurden sie zu Orten 
für Feste und gesellschaftliche Zusammenkünfte.  

In einem Schloss zu wohnen… 

Andreas Josef Koháry und sein Schloss in Ebenthal  

Auch der heutige Schlossbau in Ebenthal stammt zum 
Großteil aus der 1. Hälfte des 18. Jahrhunderts: 1732 gelangt 
die Herrschaft Ebenthal in den Besitz von Andreas Josef 
Graf von Koháry.  

Wie und unter welchen Umständen lässt sich heute nicht 
mehr feststellen, aber vielleicht war seine Bewunderung für 
den Oberkommandanten der habsburgischen Truppen in 
den Türkenkriegen, Prinz Eugen von Savoyen, ein Grund. 
Prinz Eugen hatte das in der Nähe gelegenen Schloss Hof 
1725 zu einem repräsentativen Landsitz erweitern lassen. 
Graf Koháry lässt Schloss Ebenthal ebenfalls – nur in kleine-
rem Maßstab – für sich und seine Familie als Landsitz aus-
bauen.  

Franz Heinrich: Festsaal von Schloss Ebenthal (Aquarell, um 1870), 
Detail - (nicht mehr erhaltenes) Gemälde von  
Maria Theresia Freiin von Thavonat (?) © Wiki 

Bauherr von  
Schloss Ebenthal:  
Andreas Josef Graf Koháry 

Die Koháry sind ein altangesehenes ungarisches, zuletzt ge-
fürstetes Adelsgeschlecht, das sich mit einem Zweig nach 
Niederösterreich wendet und dort mit den Herrschaften 
Walterskirchen, Ebenthal und Dürnkrut ansässig wird. 

Geschichtliche Eintragungen schildern den Grafen als einen 
äußerst mutigen und heldenhaften Mann. Andreas Josef 
Graf von Koháry wird am 30. November 1694 in Schloss 
Csábragh in Ungarn geboren. Er tritt in die kaiserliche Armee 
ein und nimmt, erst zwanzig Jahre alt, 1716 an den Türken-
kriegen teil. Bei Peterwardein unter Prinz Eugen im Jahr 1716  
werden ihm drei Pferde nacheinander „unterm Leib erschos-
sen“; nichtsdestoweniger besteigt er, um sich noch weiter 
am Kampfe zu beteiligen, ein viertes.  Später bei Belgrad 
wird er verwundet.  

Als 1734 die Kämpfe erneut beginnen und vornehmlich Ös-
terreich zu rüsten beginnt, errichtet Koháry, damals Oberst-
leutnant, auf eigene Kosten ein Dragoner-Regiment. Koháry 
wird zum Oberst befördert und Inhaber des von ihm errichte-
ten Regiments, im Jahr 1736 wird er zum General-Major und 
1740 aus Anlass der Thronbesteigung von Maria Theresia 
zum Feldmarschall-Leutnant.  

Bei den Krönungsfeierlichkeiten tritt er die Stelle eines  
Capitäns der ungarischen Garde an; 1748 ernennt ihn Maria 
Theresia zum General der Kavallerie. Aus seiner Ehe mit Ma-
ria Theresia Freiin von Thavonat hinterließ er sieben Kinder, 
und zwar drei Töchter und vier Söhne. Graf von Koháry stirbt 
am 4. Dezember 1758 in Schloss Antol und wird in der Famili-
engruft der Koháry im Kloster Hronský Beňadik bestattet. 

Vischer-Stich: Ansicht von Kirche und Schloss, um 1672 , © Archiv 

Schloss Ebenthal © ABöhm 
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Ausbau von Schloss Ebenthal zu einem  
standesgemäßen Landsitz 
Der stilistische Befund der Architektur als auch einige aufge-
fundene Archivalien weisen zusammen mit einer 1736 datier-
ten Skizze auf eine Bauführung im unmittelbaren Anschluss 
an den Erwerb der Herrschaft.  

In den archivalischen Unterlagen werden bereits zu Beginn 
der Bausaison 1733 für einen nicht namentlich genannte Bau-
meister hohe Summen "zu dem Gebeu der Herrschaft Ebent-
hal" ausgewiesen.  

Es finden sich auch Unterlagen, wonach eine Rosina Cathari-
na Enzenhofer am 16. Juli 1755 in Wien eine Restzahlung für 
die von ihrem "Gott seel. Mann" verfertigten Arbeiten in    
Ebenthal erhält. Ihr Gatte, der bürgerliche Bau- und Maurer-
meister Johann Enzenhofer, war 1753 in Wien gestorben.  

Im Staatsarchiv von Bánska Bystrica liegen Planzeichnungen 
für das „Koháry-Schloss in Ebenthal“, die von Johann Enzen-
hofer signiert wurden. Damit ist er als ausführender Baumeis-
ter eindeutig belegbar.  

Besonders in Ungarn ist Enzenhofer mehrfach nachgewiesen, 
so auch für Schloss Antol, den Stammsitz der Koháry in der 
Nähe von Banská Štiavnica (heute Mittelslowakei, damals 
Oberungarn), das er 1744 auch für Graf Koháry errichtet.  

Festsaal 

Der prachtvolle Festsaal des Schlosses wird 1736  
fertiggestellt und verdient mit seinem beeindruckenden 
Deckengemälde als Schauplatz barocker Prachtentfaltung 
besonderes Augenmerk.  

Zu sehen ist eine „Verherrlichung des Olymp“: Der Blick 
wird entlang der Wandgliederung zu einer Scheinarchitek-
turzone geführt, die eine Galerie vortäuscht und den Blick in 
den Götterhimmel freigibt. Zeus und Hera thronen inmitten 
der olympischen Götter, die sich auf Wolkenbänken nieder-
gelassen haben. Luftaufnahme von Schloss Ebenthal © Gde. Ebenthal 

Schloss Antol / Schloss Svätý Anton © Wikipedia/Macdale 

Damals war eine Arbeitsteilung üblich: Figurenmaler waren 
für die malerische Ausstattung und Komposition verant-
wortlich; die Scheinarchitektur wurde von sogenannten 
Quadraturisten ausgeführt. Die Gesamtdekoration - und 
damit das Konzept - dürfte in Ebenthal jedoch vom Quadra-
turist als führendem Meister festgelegt worden sein. Der 
Figurenmaler könnte aus dem Kreis um Paul Troger stam-
men, auch der aus Banská Bystrica kommende akademische 
Maler Anton Schmidt wäre mit Vorbehalt möglich.  

Die künstlerische und technische Leistung der Deckenmale-
rei passt aber nicht zu dem damals mit 25 Jahren noch jun-
gen und unerfahrenen Anton Schmidt (um 1712-1773), der 
andererseits in den 1740er Jahren für Schloss Antol als Figu-
renmaler belegt ist.  

Es besteht aber auch die Möglichkeit, dass ein bis jetzt nicht 
identifizierter bedeutender Maler in Ebenthal tätig war. 

Deckenfresko „Verherrlichung des Olymp“ © ABöhm 

Koháry-Wappen  
im Festsaal  © ABöhm 
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Andreas Josef Graf Kohárys Stellung bei Hof ist nicht zu 
unterschätzen, denn das Adelsgeschlecht war dem Hause 
Habsburg stets eng verbunden:  

So berichtet der kaiserliche Obersthofmeister von Maria 
Theresia, Fürst Khevenhüller-Metsch, in seinem Tagebuch-
eintrag von 1749 von einem Besuch in Ebenthal "allwo der 
Herr des Orths, General Graff von Kohàry, unß in seinem 
Schloß sehr galant bewirthet hat". 

Kunsthistorisch bedeutend und einzigartig ist die Scheinar-
chitektur, also die Quadratur der Decke:   

Eine 1736 datierte Skizze mit dem Titel "Salla in fresco del 
Conte Kohary" zeigt diese in virtuosem Federstrich als Vor-
bereitung zur Ausführung. Sie stammt aus der Hand des 
damals berühmtesten Quadraturisten, Dekorateurs und 
kaiserlichen Theatral-Ingenieurs, Giuseppe Galli-Bibiena.  

Von ihm stammt auch die Ausstattung des Theaters in Bay-
reuth, die Scheinarchitektur in Ebenthal ist das einzige er-
haltene Beispiel dieser Gattung! 

Schlosskapelle 
Die Schlosskapelle wurde später, erst 1745 bis 1749, erbaut. 
1745 wurde ein Vertrag über die Errichtung des Hauptaltars 
und zweier Seitenaltäre (einer ist Johannes Nepomuk ge-
widmet) und über alle Marmor-, Stuck-, Maler- und Vergol-
dungsarbeiten in der Kapelle für insgesamt 1000 Gulden 
zwischen Graf Andreas Josef Koháry und einem gewissen 
„Johann Tencalla Stokator Maister in Wien“ geschlossen.  

Der Meister war der berühmte Giovanni Maria Antonio Ten-
calla (1684-1754), der in der Kunstgeschichte kein unbe-
kannter Name ist, denn er war als Stuckateur an verschiede-
nen Orten Europas tätig. Die malerische Ausstattung der 
Kapelle erfolgte durch Anton Schmidt. 

Skizze "Salla in fresco del Conte Kohary" © Wiki 

Deckenfresko, Detail: Scheinarchitektur © ABöhm 

Der Bauherr ist auch heute noch im Schloss präsent:  
Im Götterhimmel ist Gott Mars auf einer Wolkenbank  
sitzend im Gespräch mit einer Frauenfigur dargestellt.  
Seine Gesichtszüge erinnern an den heldenhaften  
General, Regimentsinhaber und Kapitän der ungarischen 
Leibgarde Andreas Josef Graf Koháry. 

 
ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊMag.aÊAndreaÊBöhm,ÊBA 

Johannes Nepomuk-Altar (links), Deckengemälde in 
der Schlosskapelle: Heilige Dreifaltigkeit (unten) © 
BDA 

Schlosskapelle, Empore © ABöhm 
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 Ebenthal einst und jetzt 

© Marktgemeinde Ebenthal 

Dieses historische Bild stammt aus dem Archiv der Marktgemeinde Ebenthal - die Volksschule in den 1930-er Jahren. 

Besuchen Sie unsere Topothek unter https://ebenthal.topothek.at 
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 Rezepte aus Ebenthal 

Auflösung von Seite 43 

1. Schimpfwort für einen schwerfälli-
gen Menschen 

4. Riemen 7. begierig auf Süßes 

2. Welk  5. dünne Füße 8. beim Arbeiten andere überholen 

3. Nachsitzen in der Schule 
6. Entlüfungsrohr bei Kellern für 
Gärgase 

9. Durcheinander 

Saftiger Apfelkuchen 
 

Zutaten 

125 g weiche Butter   125 g Zucker 
3 Eier      ½ Pkg. Backpulver 
250 g Mehl     1,5 kg Äpfel 
Fett für die Form    reichlich Butter zum Bestreichen 
reichlich Zucker (zB Zimtzucker) zum Bestreuen 

Zubereitung 

Aus weicher Butter, Zucker, Eiern, Backpulver und Mehl einen Rührteig zubereiten. Äpfel schälen, achteln und 
unter den Teig heben. 

Die Masse in eine befettete Tortenspringform füllen und die Oberfläche glatt streichen. Den Kuchen im Rohr bei 
200 Grad Ober- und Unterhitze auf der unteren Schiene 50 – 55 min backen. Nach 45 Minuten mit reichlich But-
ter bestreichen und Zucker bestreuen.  

Sollte der Kuchen vor der eigentlichen Backzeit braun werden, die restliche Zeit mit Backpapier bedecken. 

Gutes Gelingen! 

Rezept von Maria Brodmann – herzlichen Dank!        RomanaÊLagler 
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 Wir gratulieren 

Jubilare 
 
90. Geburtstag    Anna Schrammel 
 
80. Geburtstag    Manfred Sterzinger 
      Hartmut Wallner 
      Elfriede Karringer   
    
70. Geburtstag    Anton Pelikan 
      Maria-Theresia Wallner  
   
Goldene Hochzeit    Christa und Friedrich Hirsch 
       

 Wir gedenken unserer Verstorbenen 

  
 Theresia Schmid 
 
 Stefan Prost 
 
 Karl Deußner 
    

Zum Jubiläum gratuliert die Marktgemeinde Ebenthal … 
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 Wir gratulieren 

Zum Jubiläum gratuliert die Marktgemeinde Ebenthal … 

 

… Herrn Pelikan Anton zum 70. Geburtstag 

...Herrn Sterzinger Manfred zum 80. Geburtstag 

...Frau Wallner Mäsy zum 70. Geburtstag 

...Frau Schrammel Anna zum 90. Geburtstag  
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Veranstaltungen 
        Sonntag, 15. September   Samstag, 9. November 

08:00 Uhr Wandertag des Sportvereins Ebenthal   16:00 Uhr Jubiläumsmesse Pfarrgemeinderat 
Kirche/Schüttkasten 

        Sonntag, 22. September   Sonntag, 10. November 

 18:00 Uhr takt.los, aber stil.voll—A capella-Konzert des 
Männergesangsensemble chor.netto  
im Schüttkasten 

 16:00 Uhr Abenteuer Ost-Afrika Benefizveranstaltung 
im Schüttkasten 

 Sonntag, 29. September   Sonntag, 17. November 

15:00 Uhr Erntedankfest Pfarre Ebenthal im Schüttkasten  09:15 Uhr Cäcilia Messe  des Musikvereins Ebenthal 
Kirche/Schüttkasten 

 Freitag, 18. Oktober   Mittwoch, 20. November 

19:00 Uhr Abenteuer Ost-Afrika Benefizveranstaltung 
im Schüttkasten 

 15:30 Uhr 
bis 

20:00 Uhr 

Blutspenden im Schüttkasten 

16:00 Uhr Orchesterkonzert Ensemble Da Capo  
im Schüttkasten 

 16:00 Uhr 
bis 

20:00 Uhr 

Weihnachtsmarkt - Lifestyle Eck 
Waidendorferstraße 1 

 Sonntag, 20. Oktober    Freitag, 22. November 

 Samstag, 26. Oktober   Samstag, 23. November 

19:00 Uhr Abenteuer Ost-Afrika Benefizveranstaltung 

im Schüttkasten 

 11:00 Uhr 
bis 

20:00 Uhr 

Weihnachtsmarkt - Lifestyle Eck 
Waidendorferstraße 1 

 Donnerstag, 31. Oktober   Sonntag, 15. Dezember 

21:00 Uhr Halloweenparty Jugendverein Ebenthal  
im Schüttkasten 

 16:00 Uhr Adventkonzert Vokal Ebenthal in der Kirche 


